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1. Ambulanter Sozialer Dienst der Justiz in NRW  
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3. Statistik Sanktionenpraxis - BwH Siegen    
4. Netzwerk Kommunale Kriminalprävention in Bremerhaven 

  

1. Ambulanter Sozialer Dienst der Justiz in NRW  
In Nordrhein-Westfalen wird durch eine neue Ausführungsvorschrift ab Juni 
2008 ein ambulanter Sozialer Dienst der Justiz gebildet. Dabei sind folgende 
Veränderungen vorgesehen: Zusammenlegung der Fachbereiche von 
Bewährungs-, Gerichtshilfe und Führungsaufsicht. Die Dienststellen sollen 
zukünftig in Amtsgebäuden der Justiz eingerichtet werden. Den Fachkräften 
stehen ein Leiter bzw. Gruppenleiter vor. Qualitätsstandards sollen die Arbeit 
verbindlicher und transparenter gestalten. Weitere Informationen 

2. FachberaterIn für Opferhilfe - Ausbildung  
Ein berufsbegleitender Zertifikatskurs wird ab Juni 2008 vom Arbeitskreis der 
Opferhilfen in Deutschland e. V. (ado) in Kooperation mit der Alice Salomon 
Hochschule Berlin (ASFH) durchgeführt. Dieser wendet sich an Fachkräfte, die 
in ihrem Arbeitsbereich mit Opfern von Straf- und Gewalttaten in Kontakt 
kommen. Weitere Informationen 

3. Statistik Sanktionenpraxis - BwH Siegen  
Die aktualisierte Erhebung von Prof. Wolfgang Heinz, Universität Konstanz, über 
das strafrechtliche Sanktionensystem in Deutschland ist abrufbar 
unter: Sanktionenpraxis Die Bewährungshelfer in Siegen führen seit einigen 
Jahren eine Erhebung zu ausgewählten Lebens- und Problemlagen ihrer 
Probanden durch. Die aktuellen Zahlen ergeben folgendes Bild: Etwa die Hälfte 
der 1.000 Personen sind ohne Arbeit, haben Schuldenprobleme und leiden unter 
einer Suchtproblematik. BwH Siegen Weitere statistische Informationen 

4. Netzwerk Kommunale Kriminalprävention in Bremerhaven 
Die Untersuchung über das Netzwerk der Kommunalen Kriminalpävention ist in 
der Reihe DBH-Materialien als Nr. 58 erschienen und kann im Buchhandel oder 
direkt beim DBH bestellt werden. Weitere Informationen Bestellung 
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